
Keyboard an –
Welt aus!

Sie haben Fragen?
Bei Fragen zur Keyboardklasse freuen wir uns über 
eine Kontaktaufnahme per E-Mail.

Thorben Pabst
E-Mail: thorben.pabst@schulen-hannover.de

Keyboard-
klasse

Kosten
Der Gruppenunterricht bei der Musikschule kostet 
ca. 40 € im Monat. Für Inhaber*innen des Hanno-
ver-AkƟ v-Passes belaufen sich die Kosten auf ca. 6 € 
im Monat. Hinzu kommen Kosten für ein eigenes 
Keyboard sowie ein kleiner Beitrag für die Unter-
richtsliteratur. Mit freundlicher Unterstützung 
unseres Fördervereins besteht die Möglichkeit, 
ein Keyboard für einen kleinen monatlichen Beitrag 
zu mieten. Beim Abschluss der Keyboardklasse 
besteht die Möglichkeit, das Keyboard zum Ende der 
Keyboardklasse zu kaufen.

Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie Fragen zur 
Finanzierung haben oder die Anmeldung zur Key-
boardklasse an den Kosten scheitert. Unser Ziel ist 
es, allen Kindern einen Zugang zur Keyboardklasse 
zu ermöglichen.

KooperaƟ on
Unser KooperaƟ onspartner ist die Musikschule der 
Landeshauptstadt Hannover.

Gymnasium Limmer
Wunstorfer Straße 14
30453 Hannover

Telefon:  0511 / 168 30 760
Internet: www.gymnasium-limmer.de
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Allgemeines zur Keyboardklasse
Das Gymnasium Limmer bietet in der Sekundarstufe I 
einen musikalischen Schwerpunkt in Form der Key-
boardklasse an. Die Keyboardklasse erhält in den 
Jahrgängen 5 und 6 zwei zusätzliche Musikstunden, 
die nicht im Klassenverband unterrichtet, sondern 
von den Schüler*innen besucht werden, die sich zu 
Beginn der 5. Klasse für den musikalischen Schwer-
punkt entscheiden. Der reguläre Unterricht wird im 
Klassenverband erteilt. In den beiden zusätzlichen 
Musikstunden erlernen die Schüler*innen das Key-
boardspielen als Ensemble. Zusätzlich erhalten die 
Teilnehmenden wöchentlich eine Stunde (45 min.) 
Instrumentalunterricht in Kleingruppen von einer 
LehrkraŌ  der Musikschule Hannover. 

Die Wahl dieses Musikschwerpunktes ist verbind-
lich für 2 Jahre und zensurenpfl ichƟ g.

Die Schüler*innen der Keyboardklasse legen sich 
durch die Wahl des musikalischen Schwerpunktes 
noch nicht auf die im Jahrgang 8 anstehende Wahl 
des Profilunterrichts oder später auf das Ober-
stufenprofil fest. Das Keyboard ist einerseits ein 
hervorragendes methodisches Unterrichtswerk-
zeug, mit dem die Schüler*innen die Grundlagen 
der Musiklehre erlernen können und andererseits 
eigenständiges und vollwerƟ ges Musikinstrument, 
das sowohl solisƟ sch als auch im Ensemble einge-
setzt wird. Insbesondere im Kursunterricht wird das 
Keyboard als Teil einer Band oder eines Orchesters 
verwendet, indem es den Bass, Streicher oder ver-
schiedene Blasinstrumente imiƟ ert.

Voraussetzungen
Schüler*innen, die sich für die Teilnahme an der 
Keyboardklasse interessieren, sollten Neugierde, 
Interesse und Freude an Musik und am Musikma-
chen haben. 

Der Musikschwerpunkt richtet sich an Anfänger*
innen am Keyboard und erarbeitet von Beginn an 
die Grundlagen des Keyboardspiels. Daher ist die 
Keyboardklasse nicht für erfahrene Klavier- oder 
Keyboardspieler*innen geeignet. 

UnterrichtsorganisaƟ on
Die Gruppengröße des Kurses liegt bei maximal 
24 Schüler*innen. Der Unterricht im großen 
Ensemble fi ndet im NachmiƩ agsbereich nach der 
MiƩ agspause in der 8./9. Stunde in der Schule 
bei einer MusiklehrkraŌ  des Gymnasium Limmer 
staƩ . Die Unterrichtszeiten des Kurses liegen 
dienstags, miƩ wochs oder donnerstags nach der 
MiƩ agspause.

Der Kleingruppenunterricht der Musikschule 
fi ndet in Gruppen von 4 Personen staƩ . Der Un-
terricht fi ndet montags bis in den frühen Abend 
in der Schule staƩ . BiƩ e beachten Sie, dass nach 
dem regulären Unterrichtsschluss am Montag 
keine Aufsicht für ihre Kinder bis zum Beginn des 
Instrumentalunterrichts gestellt werden kann. Die 
Kinder müssen selbstständig auf den Unterricht 
in der Schule warten oder zu einem späteren 
Zeitpunkt für den Instrumentalunterricht wieder 
in die Schule kommen.

Ziele
Die Keyboardklasse greift Inhalte des regulären 
Musikunterrichts in all seinen Bereichen auf: 
Musik gestalten, hören, beschreiben, untersu-
chen und deuten. Insbesondere das erfahrungs-
erschließende Musizieren spielt eine wichtige 
Rolle. Dazu gehört die Schulung der Sinne, wie 
das Hören, Sehen, Greifen, Verstehen und damit 
das systematische Erlernen des Instrumental-
spiels sowie das eigene Musizieren von Stücken 
und damit das emotionale Erleben von Musik. 

Die Wahl des Musikschwerpunktes fordert und 
entwickelt dabei nicht nur die musikalischen 
Fähigkeiten der Einzelnen. Die Bedeutung des 
gemeinsamen Musizierens und Erlebens von Mu-
sik liegt auch im Erwerb wichtiger Schlüsselqua-
lifikationen wie Teamfähigkeit, Sozialkompetenz, 
Konzentrationsfähigkeit, Konfliktfähigkeit und 
Verantwortungsbewusstsein. Diese zusätzliche 
musikalische Förderung kann zu einer Stärkung 
der Selbst- und Sozialkompetenz und zu einer 
Steigerung der kognitiven Fähigkeiten beitragen.
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